
Entgegen dem landesweiten Trend verzeichnet die Feuerwehr in Halle erfreulicherweise einen 
Mitgliederzuwachs. Zahlreiche Freiwillige Feuerwehren unterhalten inzwischen Kinder- und 
Jugendfeuerwehren oder planen diese. Um den Mitgliedern der Jugendfeuerwehren einen Anreiz für 
den Übertritt in den aktiven Dienst zu bieten bzw. die aktiven Mitglieder im Dienst zu halten, müssen 
passenden Rahmenbedingungen gegeben sein.  
 
 

1. Wie haben sich die Mitgliederzahlen der Freiwilligen Feuerwehren der Stadt in den 
zurückliegenden 10 Jahren entwickelt (bitte einzeln angeben)? 

2. Welche Summe aus dem Haushalt der Stadt wurde der Feuerwehr in den zurückliegenden 
10 Jahren zur Verfügung gestellt? Bitte differenziert nach Berufsfeuerwehr und allen 
Freiwilligen Feuerwehren aufführen.  

3. Welche Unterstützungsleistungen erhalten die Freiwilligen Feuerwehren von der Stadt 
darüber hinaus?  

4. Wie erfolgt die Finanzierung von Bekleidung für die Kinder- und Jugendfeuerwehren?  
5. Wird für aktive Einsatzkräfte eine Zweitausstattung für mögliche Beschädigungen etc. oder 

Reinigungszeiten vorgehalten? Wenn nein, warum nicht?  
 
 

Laut dem neuen Brandschutz- und Hilfeleistungsgesetz des Landes Sachsen-Anhalt können Mitglieder 
der Feuerwehr bei Einstellungen der Gemeinden bevorzugt berücksichtigt werden.  
 
 

6. Macht die Stadt Halle hiervon Gebrauch? Wenn ja, in wie vielen Fällen bislang? Wenn nein, 
warum nicht?  
 
 

Bei zwei Großbränden im Osten der Stadt am 27. Dezember 2017 waren sämtliche Feuerwehren der 
Stadt entweder zum Löschen vor Ort oder als Bereitschaft in den Gerätehäusern eingeteilt. Beim 
Löscheinsatz erwiesen sich Atemschutzgeräte und auch Schläuche als Engpass.  
 
 

7. Wie viele spezielle Geräte und Technik (z.B. Atemschutzgeräte) stehen der 
Berufsfeuerwehr und den Freiwilligen Feuerwehren zur Verfügung? 

8. Wie viele Schläuche stehen der Berufsfeuerwehr und den Freiwilligen Feuerwehren zur 
Verfügung? 

9. Ist geplant, die vorgehaltenen Stückzahlen zu erhöhen?  
 
 

Im Brandschutzbedarfsplan von 2012 sind konkrete Maßnahmen zur Verbesserung der baulichen und 
technischen Ausstattung der Feuerwehr verankert.   
 
 

10. Welche Maßnahmen konnten seitdem abgeschlossen werden?  
11. Welche Maßnahmen befinden sich aktuell in Durchführung? 
12. Welche Maßnahmen sind kurz- und mittelfristig geplant?  
13. Ist geplant, den Brandschutzbedarfsplan von 2012 zu aktualisieren? Wenn ja, in welchem 

Zeitrahmen?  
 

 
gez. Andreas Scholtyssek 
Fraktionsvorsitzender 


